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Sur le Pont d’Avignon

Die leuchtende Vergangenheit hat Avignon ein glänzendes Kulturgut  

bewahrt. So haben der Papstpalast, der Platz davor, die Pont d’Avignon, 

die Stadtmauer sowie die Cathédrale des Doms dem Ort den Titel einer 

UNESCO-Welterbestadt verliehen. Besuchen Sie unbedingt den grössten 

gotischen Palast sowie das mittelalterliche Kunstmuseum Le Petit Palais am 

Ende des Platzes vor dem Papstpalast. Flanieren Sie durch die verwinkelten 

Gassen Avignons und vor allem aber über die weltberühmte Brücke, immer 

mit dem Lied im Ohr «sur le pont d’Avignon, on y danse, on y danse…».  

Arles die Welterbestadt

Als UNESCO-Welterbe bietet Arles verschiedene, sehenswerte Monumente: 

das Amphitheater, das römische Theater, das Kloster Saint-Trophime, die 

Mari des Forums, die Thermen Konstantin, die Alyscamps und die römi­

schen Zinnen. Für Liebhaber zeitgenössischer Kunst empfehlen wir einen 

Abstecher in die «Maisons d’Arles», wo die Roche-Erbin Maja Hoffmann 

ein interdisziplinäres Kulturzentrum realisiert hat. Im Mittelpunkt steht ein 

verblüffender Neubau von Stararchitekt Frank O. Gehry. Arles hat aber 

auch nebst dem Welterbe viel zu bieten: sei es einer der schönsten Märkte 

der Provence, der jeweils am Samstagmorgen stattfindet, verschiedene 

Sterne-Restaurants sowie eine Reihe auserlesener Boutiquen, die zum  

Stöbern einladen. 

Südfrankreich & Italien

DIE HIGHLIGHTS

Kunstvolle Höhlenmalereien aus der Altsteinzeit

36'000 Jahre ist es her, als Männer und Frauen an den Wänden der Grotte 

Chauvet – Pont d’Arc, im Süden der Ardèche, umwerfende Werke schufen, 

die für die Ewigkeit in Kalzit und Lehm festgeschrieben sind. Im Jahr 1994 

entdeckten drei Amateurhöhlenforscher das unberührte Schmuckstück. 

Unglaublich gut konserviert, äusserst antik und reich an kunstvollen Tier­

darstellungen – drei Eigenschaften, die dazu führten, dass die Grotte 2014 

als Weltkulturerbestätte anerkannt wurde. Aus Gründen der Konservie­

rung wird die Grotte jedoch niemals für die Öffentlichkeit zugänglich sein. 

Besuchen können Sie aber die weltweit grösste und naturgetreue Nach­

bildung der bemalten Höhle.

Die schönste Mauer von Ludwigs XIV Königreich

Eine Dreiviertelstunde vom Hotel Le Clair de la Plume entfernt liegt das alte 

Werk der Römer, das Amphitheater von Orange. Das bestens erhaltene, 

antike und prachtvolle Bauwerk gilt als Weltkulturerbe und lässt den Glanz 

früherer Tage erahnen. Im 1. Jahrhundert nach Christus wurde das Theater 

erbaut. Der imposanten Bühnenwand wurde eine wichtige Rolle zugeteilt. 

So verfügt diese über eine hervorragende Akustik und setzt die Akteure 

perfekt in Szene. Der Sonnenkönig Ludwig XIV war begeistert und nannte 

es die «schönste Mauer seines Königreichs». Während das Theater zu den 

turbulenten Zeiten der Französischen Revolution als Zufluchtsort, Vertei­

digungsbollwerk und gar Gefängnis diente, finden heute Opernfestivals, 

Sommerkonzerte und Theateraufführungen statt. 

UNESCO-Tour REISETIPP:
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CALL CENTER +41 41 368 10 05

HOTELS AN DER ROUTE: Hotel Le Clair de la Plume, Hotel L’Estelle en Camargue, Grand Hotel Diana Majestic

IM ARRANGEMENT INBEGRIFFEN

 

*		 6 Nächte in drei verschiedenen Private Selection Hotels, je zwei im

		  3   Hotel Le Clair de la Plume****S, Grignan (Provence)

		  2   Hotel L’Estelle en Camargue*****, Les Saintes-Maries-de-la-Mer

		  4   Grand Hotel Diana Majestic****, Diano Marina

*		 Reichhaltiges Frühstück vom Buffet und Mehrgang-Menü mit Auswahl 

abends

*		 Parkplatz in allen drei Hotels

*		 Routenbeschrieb und Tipps für Sehenswürdigkeiten

*		 Digitale Karten-App mit Navigationsfunktion für Ihr Smartphone

PREIS PRO PERSON FÜR 6 NÄCHTE

 

Das Angebot ist buchbar von Anfang April bis Ende Oktober 2021/22

CHF EUR

Im Doppelzimmer 1’475.–  1.341,–

Einzelzimmerpreis und Preise für Verlängerungsnächte auf Anfrage

UNESCO

Südfrankreich 

und Italien

6 Nächte  

ab EUR 1.341,–  

p.P. im DZ

Stopp in Genua – der Heimat von Kolumbus 

Die Hauptstadt von Ligurien gehört seit 2006 zum UNESCO-Welterbe. 

Berühmt sind die Palazzi dei Rolli, historische Adelspaläste im Renaissance- 

und Barockstil, in den Le Strade Nuove. Sie wurden zwischen dem 16. und 17. 

Jahrhundert errichtet und lassen in den Adel aus früher Zeit eintauchen. Im 

Mittelalter zählte Genua zu den bedeutendsten Hafen- und Handelsstädten 

des Mittelmeerraums. Nicht zu vergessen, dass hier einst der Entdecker 

Amerikas, Christoph Kolumbus, geboren wurde. Das frühere Zentrum 

der Wirtschaft und des Handels ist heute vielmehr ein Kulturzentrum und  

touristischer Hafen. 

«Die Camargue im Delta der Rhone in Südfrankreich  
am Mittelmeer gelegen hat einen ganz besonderen Charme.
Ihre unberührte Natur, die vielen Sumpfseen und vor allem  
die unzähligen Flamingos laden immer wieder zum Staunen ein.
Auch die traditionellen Feste mit den weissen Pferden und  
den Stieren verleihen der Region ein besonderes Flair. » 

Hannah Zöhrer, Mitarbeiterin Hotel L’Estelle en Camargue
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